
True Crime aus Bayern:
Mordfälle im Fokus

der echten Verbrechen. Die
Zuhörer bekommen Antwor-
ten auf die Fragen, die ihnen
dazu einfallen. Und als Beson-
derheit nehmen Frey und
Waldinger sie mit auf eine Er-
mittlung.

Frey ist unter anderem be-
kannt aus Inszenierungen
des Chiemgauer Volksthea-
ters und dem Komödiensta-
del sowie diversen TV-Serien.
Waldinger ist selbst Ermittler
und Pressesprecher des Baye-
rischen Landeskriminalamts.
Er berät zudem seit Jahren
Krimiautoren.

Der spannende Abend be-
ginnt um 20 Uhr. Karten zu
15 Euro (ermäßigt 13, Jugend-
liche von 13 bis 18 Jahren
zehn Euro) gibt es im Vorver-
kauf auf www.kultur-im-
oberbraeu.de sowie an der
Theaterkasse (z 0 80 24 /
47 85 05), Restkarten ab eine
Stunde vor Beginn an der
Abendkasse. ag

Holzkirchen – Was geschah in
Hinterkaifeck, wo sechs Per-
sonen, darunter zwei Kinder,
grausam erschlagen wurden?
Warum war der Mordfall
Walter Sedlmayr anspruchs-
voller für die Ermittler als an-
dere Tötungsdelikte? Und
wer ermordete „Stummerl“,
einen Knecht aus Wasser-
burg am Inn, in den 1940er-
Jahren? Mordfälle, die bis
heute bewegen oder Rätsel
aufgeben, stehen am Don-
nerstag, 19. Oktober, bei ei-
ner Lesung im Holzkirchner
Kultur im Oberbräu im Fo-
kus: Unter dem Titel „Mord
in Bayern“ spüren ihren der
bekannte Volksschauspieler
Winfried Frey und Kriminal-
hauptkommissar Ludwig
Waldinger nach – anhand
von Originalakten aus dem
Münchner Staatsarchiv und
mit dem Wissen aus der jetzi-
gen Zeit. Das Publikum be-
tritt mit den beiden die Welt


